
Pfarrnachrichten
November 2015

Veronika KirchbergerUnsere Pfarre ist auch online!Q
R

-C
od

e 
sc

a
nn

e
n

Herr, deine Gnade reicht,
so weit der Himmel ist
und deine Treue,
so weit die Wolken gehen.

          Psalm 108,5



Liebe Christen !

Im Weihnachtsevangelium verkünden die
Engel: „Alle Ehre gehört Gott im Himmel! Sein
Friede gilt allen auf der Erde , die sich von ihm
lieben lassen!“ (Lk 2,14) Wenn wir auf die Welt
schauen, müssen wir fragen „Wo ist dieser
Frieden?“ An vielen Orten wird Krieg geführt,
herrschen Gewalt und Terror. Es geht dabei
um Eigeninteressen, Macht, Einfluss und auch
immenses Geld. Hunderttausende, ja Millionen
von Menschen sind auf der Flucht, um ihr
Leben zu retten oder um ein besseres Leben
zu finden. Die Mächtigen dieser Welt scheinen
kein Interesse am Frieden und sozialer
Gerechtigkeit zu haben. Als Christen, als
Gläubige jedweder Religion müssen wir
Menschen in Not helfen. Unser Auftrag ist ja,
die Liebe zu leben. In der Gestalt des
Gottessohnes, in der Person Jesu können wir
die Liebe erkennen, die Gott zu jedem
Menschen hat: seine Geburt. Sein Leben und
sein Tod haben uns dies gezeigt. Frieden ist
nicht nur ein Problem zwischen Völkern oder
Völkergruppen, zwischen verschiedenen
Religionen oder Religionsgruppen, sondern
auch zwischen einzelnen Menschen. Wie kann
man Frieden von den Großen fordern, wenn
man nicht bereit ist, ihn im Kleinen zu leben?
Jede Gewalt – in Gedanken, Worten und
Taten – zeugt wieder Gewalt. Frieden beginnt
im Herzen , im Inneren, wenn wir uns von Gott
lieben lassen. Wer im Frieden mit sich selbst
ist kann auch leichter Frieden mit anderen
halten. Lassen wir uns den Frieden von Gott
schenken und schenken wir ihn weiter an
unsere Mitmenschen.

Wenn der blaue Vogel

Herr, ich kann nicht anders, ich muss dich
fragen: Warum?
Wenn ich das liebliche Gesicht eines
Kindes, friedlich schlafend, betrachte,
erschüttert mich plötzlich der Gedanke an
das skrupellose Morden der Menschen.

Wenn ich mich an einem Glas frischen
Wassers erfreue, überkommt mich der
Gedanke an jene, die nach Gerechtigkeit
dürsten, nach Frieden und Heil.

Wenn ich froh bin in   der Nähe meiner
Freunde, erregen mich Käl te und
Gleichgültigkeit, mit der die Reichen den
Leidenden begegnen.

Wenn der blaue Vogel sich frei und
unbeschwert in die Lüfte schwingt, muss
ich an meinen Bruder denken, der
gefangen ist und unterdrückt wird.

Morgens, Herr, ist mir die Sonne ein
Zeichen der Hoffnung, doch tagsüber
begegne ich Finsternis, Enttäuschung,
Ausbeutung.

Bei Sonnenuntergang am Abend sehnt sich
mein Herz nach Frieden, nach Freude,
nach Glück. Herr, schenke uns Frieden in
unserer Zeit.

Aus den Philippinen

Gebet der Vereinten Nationen

Unsere Erde ist ein kleines Gestirn im
großen Weltall.Uns ist es aufgetragen,
daraus einen Planeten zu machen,
dessen Bewohner nicht von Kriegen
gepeinigt,nicht von Hunger und Furcht
gequält, nicht zerrissen
werden in sinnloser Trennung nach
Rassen, Hautfarbe oder Weltanschauung.

Gib uns den Mut und die Vorausschau,
schon heute mit diesem Werk zu
beginnen, damit unsere Kinder und
Kindeskinder einst
mit Stolz den Namen Mensch tragen.



Die Firmung unter dem Motto „Feuer und Flamme“ fand heuer an einem traumhaft schönen 4. Juli
statt.  20 Firmlinge mit Ihren Paten  zogen feierlich, im musikalischen Rahmen der Trachtenkapelle
Kirchberg-Thening, ein.
 
Abt Dr. Reinhold Dessl, der Firmspender, zelebrierte eine Firmfeier der besonderen Art. Mit seinen
spritzigen Wortmeldungen und einer sehr feurigen Predigt konnte er alle begeistern  und für eine
aufgelockerte und angenehme Atmosphäre sorgen. Ich habe noch nie eine solch erfrischende
Firmung erlebt, wie durch Herrn Dr. Reinhold Dessl, dafür möchte ich ihm im Namen aller
nochmals herzlich danke sagen. Gäbe es öfter so einen Gottesmann wie ihn, würde es in der
Kirche wesentlich  frischer und nicht so verstaubt sein. 

Musikalisch begleitet wurde die Feier vom Vokalensemble „Sporado“. Gospellieder wurden
dargeboten und am Schluss gab es ein gemeinsames Lied mit den Firmlingen. Danke für eure
Mühe.

Es gab auch eine Agape nach der Firmung, die durch helfende Hände der Pfarrgemeinde
organisiert wurde, schönen Dank für euren Einsatz und allen anderen, die zum gelungenem Fest
beigetragen haben. Zum Abschluss will ich nun ein paar Eindrücke zeigen, die die Fotografin
während der Firmung für uns gemacht hat.

Firmung 04. Juli 2015 

Feuer & Flamme
Elmar Weingartner



Erntedankfeier 2015

Thomas Haim

Die Pfarre feierte am 4. Oktober 2015 das traditionelle Erntedank- und Pfarrfest. Zu Beginn

segnete P. Markus, die wie immer von Frau Herta Oberbauer schön gestaltete Erntekrone

am Kirchenplatz. Der Dankgottesdienst wurde auch dieses Jahr für und mit unseren Kindern

gestaltet. Susanne Zehetner hat eine tolle Geschichte erzählt. Eine Familie erhält eine

Rechnung für die Sonne, die gute Luft und die vielen anderen unbezahlbaren

Selbstverständlichkeiten auf unserer Erde – Gott sei Dank ist das alles gratis für uns.

Bei schönem Spätsommerwetter wurde anschließend die Pfarrbevölkerung vor und im

Pfarrheim ausgezeichnet bewirtet. Ein Dankeschön an das Organisationsteam, alle

Helferinnen und Helfern aus der Frauen- und Mütterrunden bzw. aus der Pfarrbevölkerung,

die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt den vielen

Spendern von Mehlspeisen sowie Norbert Jungreithmayr als bewährter Grillmeister. 

Ein herzliches Dankeschön für das Mitfeiern und Ihre großzügigen Spenden!



Innenrenovierung Pfarrheim

Sturmtief Niklas

Da die Farbe an den Mauern im  gesamten Pfarrheim
einschließlich Wohnung von P. Markus bereits in die Jahre
gekommen ist, war es dringend an der Zeit, dagegen etwas
zu unternehmen.
Nicht lange gefackelt, nahm sich Gumpelmeier Johann
dieser Arbeit an. Besorgte das Material und brachte wieder
neues Licht mit der frischen Farbe ins Pfarrheim. 

Danke, lieber Hans.

Ein besonderer Dank gilt auch Ingrid und Christian Haim
sowie Vroni Hofmeister für ihre tatkräftige Mithilfe.

E b e n s o v i e l A r b e i t b e s c h e r t e d e r
Höhenrettergruppe der Feuerwehr Axberg Sturmtief
Niklas. Als der Sturm über das Gemeindegebiet
von Kirchberg Thening zog, blieb leider auch unser
K i rch turm n ich t ve rschon t . Da s ich d ie
beschädigten Stellen in einer enormen Höhe
befanden und mit einer Leiter nicht mehr zu
erreichen war, wurden die Höhenretter eingesetzt.
Die sich wiederum  mit Seilen zu den Stellen
vorarbeiten mussten um die abgedeckten Stellen
wieder abzudichten.

Die Pfarre bedankt sich für den kostenlosen und prompten Einsatz.

Johann Gumpelmeier
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Jungscharlager 2015

Am 19. Juli 2015 trafen wir uns mit gepackten Koffern, großer Vorfreude und Erwartungen beim Pfarrheim. Es war
wieder soweit: Eine Woche voller Spaß und Action stand bevor! In diesem Jahr fuhren wir zur Haslmühle in St.
Leonhard. 
Doch in Österreich blieben wir nur einen Tag lang- das heurige Motto lautete: „In 6 Tagen um die Welt“. Bevor die
große Weltreise starten konnte, lernten wir „Schuhplattln“ und ließen uns Schnitzel schmecken. Außerdem
gestalteten wir unsere Weltreise-Fahne, die wir am selben Abend hissten. 
Um die Boardingpässe für den Flug in das nächste Land zu ergattern, gab es jeden Abend Rätsel zu lösen. Ohne
die gab es kein Weiterfliegen. 

Direkt nach der Ankunft wurden wir jeweils in den vorherrschenden
Sprachen empfangen- Gott sei Dank gab es Dolmetscher! 
In Afrika setzten wir alles daran, um einen neuen Brunnen zu bauen-
und das gelang uns sogar zweimal! Spanien verbindet man oft mit
Musik, weshalb wir dort unsere eigenen Musikinstrumente
herstellten: Schellenbäume. 
Australien lernten wir bei einer Lagerolympiade besser kennen und
gestalteten uns gleich nach der Ankunft bunte T-Shirts. In China
waren wir bei der Chinesischen Mauer (Wanderung zur Ruine
Prandegg), kämpften wie die Sumo Ringer und entspannten am
Abend bei Gymnastik- und Yogaübungen. 

Den letzten Tag verbrachten wir in Amerika. Bei einer Schnitzeljagd kamen wir zu den Niagarafällen, nach Seattle,
New York City, San Francisco,… In Amerika fand am Abend auch der große „Bunte Abend“ statt, wo lustige Witze
erzählt, umgedichtete Lieder gesungen und Spiele gespielt wurden.

Besondere Highlights waren natürlich: 

● das Schwimmen im Bach (Super Abkühlung!)
● die zahlreichen Spiele zwischendurch (Bei einem gab es

unter anderem lebendige Mixer, kotzende Kängurus und
einen begehrten James Bond.)

● die vielen kleinen und großen Wasserbombenschlachten

Wir freuen uns, dass wir nach unserer Weltreise wieder gut in Österreich angekommen sind

und erinnern uns gerne wieder zurück.

Wenn du Bilder von unserer Reise sehen willst: www.jungschar-kirchberg-bei-linz.jimdo.at

Das Jungscharteam



Jungschar / Abschied

Liebe Pfarrgemeinde!

Nach langem Überlegen haben wir uns dazu entschlossen, unsere Karriere als
Jungscharleiterinnen in der Pfarre zu beenden. Nach längerer Mitarbeit haben wir 2011 die
Jungschar zur Gänze übernommen und sehr viele schöne, unvergessliche Momente mit den
Kindern erlebt. Gerne denken wir an die lustigen Jungscharstunden zurück, in denen wir uns gut 
kennen lernten.  Wir feierten viele Feste, spielten und musizierten gemeinsam. Besondere
Highlights waren das Spielen auf dem Sportplatz und unsere Pyjama-Party im Pfarrheim.
Auch das Mitwirken beim Naschmarkt und der Kindermette, sowie das Organisieren der
Sternsingeraktion waren Teil unserer Arbeit, die wir gerne gemacht haben.
Der Abschluss des Jungscharjahres war jeden Sommer das Jungscharlager, wie zum Beispiel
diesen Sommer in Gutau.

Doch nun ist es für uns an der Zeit, uns neuen Aufgaben zu widmen und hoffen, dass sich ein
neues Team findet.

Danke für die Unterstützung und die tolle Zeit!

Das Jungscharteam



Sternsingeraktion 2015

Wir suchen Sternsinger 
und Begleitpersonen!

Wie jedes Jahr bringen wir in den ersten Jännertagen wieder die frohe Botschaft von Haus
zu Haus. Die Spenden kommen erneut armen Menschen in armen Ländern zugute.

Von 2. – 4. Jänner  gehen Kasper, Melchior, Baltasar und der Sternträger mit einer
Begleitperson in verschiedenen Gruppen in der Pfarre von Haus zu Haus. 
Am 6. Jänner geben wir noch einmal in der Kirche unser Bestes.

Bitte meldet euch bei Thomas Haim (0664 2425230 oder T.Haim@3DSE.at) an.

Zur Vorbereitung wird es zwei Proben geben – die Proben sind am 

Sonntag, den 20. Dezember 2015 von 16.00 – 17.30 Uhr und am 

Mittwoch, den 23. Dezember 2015 von 16.00 – 17.30 Uhr.

Tag Ortschaften

2. Januar 2016 Oberthening
Unterthening und Niederfeld 

3. Januar 2016 Kirchberg, Wartberg (ein Teil), Niederbuch und
Oberthening (ein Teil)

Au, Gumpolding und Großhart

4. Januar 2016 Thürnau, Wartberg (ein Teil)
Axberg und Schauersfreiling

Vorläufige Termine:

Thomas Haim



Material und Werkzeug:  Getränkekarton, Trinkhalm, vier Perlen, Schere, Kleber, Stifte, Tonkarton 
oder alte Plastikhefter, Holzstäbchen 

Man beklebe den Getränkekarton mit Tonpapier (in Farbe oder weiß zum selber anmalen). Im
oberen Bereich wird ein Loch gesetzt und ein Stück Plastiktrinkhalm durch den Getränkekarton
gesteckt. Durch diesen Trinkhalm steckt man später das Windrad.

Nun fertigen wir uns das Windrad, entweder aus einem Plastikhefter oder aus einem Stück
Tonkarton. Wir brauchen dazu einen Bogen mit den Maßen 15 x 15 Zentimetern. Das Quadrat
wird an den Ecken diagonal eingeschnitten bis einen Zentimeter vor der Mitte eingeschnitten.

Dann werden alle Ecken auf die Mitte geklebt.
In die Mitte wird ein Loch gestochen. Auf das Loch 
klebt man eine Perle, aber so, dass das Loch mit 
dem Loch der Perle übereinstimmt. Vorsichtig wird 
nun mit der Spitze der Schere das Loch etwas ausgedehnt, 
so dass das Holzstäbchen eingesteckt werden und sich das
Windrad drehen kann.

Die weiteren Perlen werden aufgesteckt, damit das Windrad nicht verrutschen kann wird die
vordere Perle  angeklebt. Dann steckt man das Windrad durch den Trinkhalm und sichert es
hinten mit einer weiteren Perle, die ebenfalls mit Kleber fixiert wird. Nun kann noch das
Holzstäbchen gekürzt werden.

Windrad

Finde die 10 Fehler und kreise sie ein!!!

Kinderseite



Katholische Frauenbewegung

Rund 70 Vertreterinnen aus den Dekanaten trafen einander am 27. Juni 2015 zur 
Diözesankonferenz der Katholischen Frauenbewegung OÖ im Bildungshaus 
Schloss Puchberg.

Ein  wesentlicher Teil der Konferenz war der Ausblick auf das kommende Schwerpunktthema
zur Entwicklungszusammenarbeit unter dem Motto „Weil´s gerecht ist: mischen wir uns
ein!“  Damit verstärkt die kfb ihren Einsatz für weltweite Gerechtigkeit. Bei regionalen
Impulsveranstaltungen im Herbst 2015 werden die kfb-Frauen Maßnahmen für ihr
Engagement im privaten, kirchlichen und zivilgesellschaftlichen Engagement ableiten. Ein
konkreter Ansatz ist der Umstieg auf die Verwendung von fair gehandeltem Kaffee in allen
Frauengruppen. Mit der Einführung eines eigenen Frauenkaffees mit dem Namen „Adelante“
in Kooperation mit der EZA Fairer Handel soll dieser Schritt selbstverständlich werden.

Betroffen zeigten sich die Teilnehmerinnen von den aktuellen Entwicklungen in der
Flüchtlingsfrage. Erika Kirchweger, Vorsitzende der kfb oö, rief dazu auf, vor der Not der
Menschen auf der Flucht nicht die Augen zu verschließen. Sie kritisierte die
Abwehrreaktionen in Österreich und Europa und forderte die Politik dazu auf, kreative
Lösungen zu suchen. Gleichzeitig strich sie das Engagement vieler kfb-Frauen in den
Regionen für AsylwerberInnen hervor. 
„In diesem Jahr erinnern wir uns an 70 Jahre Kriegsende und an die unmenschlichen
Gräueltaten im Nationalsozialismus. Wenn wir wahrnehmen, mit wieviel Ablehnung und Hass
viele Menschen den Flüchtlingen heute begegnen, dann müssen wir erkennen wie trügerisch
es ist, sich in Sicherheit zu wiegen“, so Kirchweger. „Bauen wir daher Brücken von Mensch
zu Mensch und bilden wir Allianzen der Menschlichkeit.“

Auf Initiative von Brigitte Handlbauer aus dem Dekanat Freistadt entschlossen sich die
Frauen zu einer spontanen Sammlung, um die Asylwerber im Zeltlager in Linz mit
Handtüchern zu versorgen. Ihnen fehlt es meist an einer Grundausstattung mit
Hygieneartikeln.

Daumen hoch für das 
Engagement der kfb-Frauen

Ingrid Haim



Jede der neun österreichischen Diözesen finanziert mit den Kirchenbeitragsgeldern, die sie in
ihrem Gebiet einhebt, bestimmte Grundkosten der Seelsorge: Die regelmäßigen
Gehaltszahlungen an Priester und kirchliche Angestellte (in der Diözese, in Pfarren,
Bildungseinrichtungen, Beratungsstellen...), die Unterstützung finanzschwacher Pfarren und
verschiedener kirchlicher Einrichtungen wie z.B. Telefonseelsorge, Priesterseminare,
Welthaus ... Nur mit Hilfe des Kirchenbeitrags kann das dichte Netzwerk der Seelsorge,
das die 4.400 Pfarren und Seelsorgestellen in Österreich bilden, aufrechterhalten bleiben.

Mit mehr als 60.000 hauptamtlichen Mitarbeitenden  in den Diözesen, Pfarren, kirchlichen
Einrichtungen, Orden und der Caritas gehört die katholische Kirche zu den größten Arbeitgebern
in Österreich. Allein die denkmalpflegerischen Maßnahmen sichern mehr als einige tausend
Dauerarbeitsplätze in der Bauwirtschaft. Zugleich schaffen und erhalten sie regionale
Arbeitsplätze, v.a. im Handwerk und in Klein- und Mittelbetrieben. Künstlerisch wertvolle
und schöne Kirchen ziehen auch Besucher aus dem In- und Ausland an und tragen somit auch
zur Belebung des Tourismus bei.

Ihr Beitrag...

... ermöglicht die Erhaltung wertvoller Baudenkmäler ...

Unsere Gotteshäuser sind kostbare Zeugen unserer Geschichte und Kultur. Sie
prägen Identität und Landschaftsbild, sind Orte der Stille, des gemeinsamen
Feierns und tragen als Begegnungsräume zu einer Kultur des Miteinander bei.
Die Kirche ist verpflichtet, diese Kulturgüter für die Allgemeinheit zu pflegen und
für die Zukunft zu erhalten. 

... stellt Bildung und Kultur für alle bereit ...

Katholische Schulen und Kindergärten, Kirchliche Pädagogische Hochschulen,
kirchliche Museen, Bibliotheken und Bildungshäuser sind stark frequentiert und
stehen allen Interessierten offen.

... unterstützt Menschen in Not

Es gehört zum ureigenen Wesen der Kirche, sich für Arme und Schwache
einzusetzen. Neben dem unverzichtbaren und wertvollen Engagement
unzähliger Ehrenamtlicher ist es vor allem der Kirchenbeitrag, der das vielfältige 
Wirken von Caritas und professionellen Beratungsstellen möglich macht. Ihrer
globalen Verantwortung wird die Kirche durch eine Vielzahl von Initiativen für
Mission und Entwicklung gerecht.



Die Pfarre Kirchberg bei Linz lädt ein

Nikolausbesuch

Auf Wunsch kommt der Nikolaus ins Haus.
 
Am 4., 5. u. 6. Dezember 2015 ab 16:00 Uhr. 

Bitte bei Pater Markus anmelden.

Tel. Nr.: 07221 / 6 30 40

Adventkranzbinden

Am 24.11.15 ab 08:00 Uhr

Wir freuen uns über viele fleißige Hände!

Naschmarkt

Am Samstag, den 28.11.15 von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr

Am Sonntag, den 29.11.15 ab 09:00 Uhr
Pfarrcafe im Pfarrheim

Auch heuer werden wieder Adventkränze, Kekse,
weihnachtliche Gestecke und

Erzeugnisse aus Hartheim angeboten.
Wir verwöhnen Sie gerne mit Bratwürstel und Glühmost.

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.
Der Erlös wird für die Kircheninnenrenovierung verwendet.

Weihnachtsmarkt in der Gemeinde

Am 2. Adventsonntag, 06. Dezember 2015 von 10:00 –18:00 Uhr

Die Kath. Pfarre Kirchberg bei Linz lädt Sie in die Kaffeestube zum gemütlichen Beisammensein ein.

Kirchenputz Am 03.11.15 ab 08:00 Uhr

Wir freuen uns über viele fleißige Hände!



Kinderliturgie 2015 / 2016

Mütterrunde 2015 / 2016

28. Nov. 2015 Adventkranzsegnung

24. Dez. 2015 Weihnachtsandacht

31. Jän. 2016 Täuflingsmesse

7. Feb. 2016 Fasching

28. Feb. 2016 Fastenzeit

1. Mär. 2016 Ministrantenmesse

25. Mär. 2016 Kinderkreuzweg

3. Apr. 2016 Weißer Sonntag

5. Mai. 2016 Christi Himmelfahrt

12. Jun. 2016 Jungendmesse

8. Okt. 2015 Kräuterabend mit Frau Manuela Gartner

19. Nov. 2015 Kekserlbacken für den Naschmarkt

2. Dez. 2015 Weihnachtsrunde

14. Jän. 2016 Strömen

4. Feb. 2016 Theater oder ähnliches

3. Mär. 2016 Kirchenbesuch

7. Apr. 2016 Griechische Küche

1. Mai. 2016 Maiandacht Annaberg

Ca. 02. Juni 2016 Botanischer Garten mit Lesung oder Konzert

7. Jul. 2016 Abschlussrunde - Meditationsweg St. Agatha +
Programmerstellen



Pfarrkalender 2015 / 2016
Pfarre Kirchberg bei Linz

1. Nov. 2015 09:00 Allerheiligen Festgottesdienst

14:00
Allerseelenandacht Gräbersegnung u.
Kriegsopfergedenken

2. Nov. 2015 07:30 Allerseelen Allerseelenmesse

15. Nov. 2015 09:00 Pfarrgottesdienst (Elisabethsammlung der Caritas)

28. Nov. 2015 17:00 Familienmesse / Adventkranzsegnung

15:00 - 19:00 Naschmarkt

29. Nov. 2015 09:00 1. Advent Sonntag Pfarrgottesdienst + Pfarrcafe

6. Dez. 2015 09:00 2. Advent Sonntag Pfarrgottesdienst

8. Dez. 2015 09:00 Maria Empfängnis Pfarrgottesdienst

13. Dez. 2015 09:00 3. Advent Sonntag
Pfarrgottesdienst, ab 08:30 Beichtgelegenheit, Aktion „Sei
so frei“

18:00 Adventsingen des MGV-Thening in Thening

20. Dez. 2015 09:00 4. Advent Sonntag Pfarrgottesdienst

24. Dez. 2015 16:00 Heiliger Abend Andacht für Kinder

21:45 Weihnachtlieder der Blasmusik

22:00 Christmette

25. Dez. 2015 09:00 Hochfest der
Geburt des Herrn

Festgottesdienst

26. Dez. 2015 09:00 Stephanitag Pfarrgottesdienst

27. Dez. 2015 09:00 Pfarrgottesdienst

31. Dez. 2015 16:00 Silvester Dankgottesdienst zum Jahresende

1. Jän. 2016 09:00 Hochfest der
Gottesmutter Maria

Pfarrgottesdienst

3. Jän. 2016 09:00 Dankgottesdienst zum Jahresende

6. Jän. 2016 09:00 Dreikönigstag Festgottesdienst mit den Sternsinger

31. Jän. 2016 09:00 Messe für Täuflinge von 2015, Pfarrcafe

7. Feb. 2016 09:00 Familienmesse / Fasching
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